
Gelder
kompakt
> oas bisherqrößte Proiekt in der
europäischen Sehforschung, EVI-
GenoRet, erhält von derEu l0
Millionen Euro Forschungsgelder.
Wissenschaflliche SchwerPUnkte
von EVI-GenoRet sind die Funktio-
nelle Genomik. Entwicklungsbiolo-
gie und Genetik der Netshaut,
sowie die Entwicklung therapeutr-
scher Ansätze bei Neuhauterkran-
kungen. Wichtigstes Ziel ist laut
0livier Lorentz, Proiektmanaqer
des Netswerks, die Erstellung einer
europäischen klinischen Datenbank
mit einer lD-Karte Iürjedes Gen der
Retina. oas Projekt wird in den
nächsten vier Jahren vom Euro-
pean Vision Institute {EVl) in Brüs'
sel koordiniert, das 2003 eigens
zu diesem Zweck im Rahmen des
zur Zeit laufenden Sechsten Bah'
menprogramms {FP6) geqründet

wurde. Eberhart Zrenner von der
Augenklinik Tübingen ist Vorsit
zender des Proiekts und einer der
drei Gründungsväter. Er hofft, dass
die europäische Sehforschung mit
EVI-GenoRet international an einen
Spitzenplatz katapultiert wird. Ins-
gesamt sind 24 Einrichtungen aus
zwölf EU-Mitgliedsstaaten beteili$,
darunter auch die Patientenorgani-
sation Retina Inlernational.


